
[image: image2]
1
- 2 -


[image: image1.png]steute





»Energy Harvesting« bringt zusätzliche Flexibilität bei Montage und Installation / Neue Befehlsgeräte-Serie mit Funk-Technologie 
	Wer aufs Kabel verzichtet, gewinnt an Flexibilität. Welche Vorteile das in der Praxis bringt, können Maschinen- und Anlagenbauer mit den Befehlsgeräten der BF 94-Baureihe ausprobieren, die steute jetzt als Neuheit vorstellt. 

Diese Befehlsgeräte benötigen weder externe Energiezufuhr noch ein Kabel für die Signalübertragung. Somit können sie völlig unabhängig von Kabelkanälen und Stromquellen einfach auf Putz bzw. direkt an Maschinen montiert werden. Sollte ein Umbau innerhalb der Maschine notwendig sein, lässt sich das innerhalb kürzester Zeit erledigen. 

Möglich ist dies durch die innovative Funk-Technologie, die steute bereits in anderen Schalter-Baureihen einsetzt. Dabei kommt ein Funkmodul zum Einsatz, das mit geringer Energiemenge auskommt und auf dem 863,3 MHz-Band funkt. 

Die Energie, die das Befehlsgerät zum Senden des Signals benötigt, wird nach dem Prinzip des »Energy Harvesting« über einen elektrodynamischen Energiegenerator erzeugt. Wenn der Bediener das Befehlsgerät betätigt, wird die Bewegung des Schaltstößels in elektrische Energie umsetzt. Da das Funksignal genau dann ausgesendet werden soll, wenn der Schalter gedrückt wird, kommt man ohne Energiespeicher aus – ein ebenso innovatives wie elegantes Prinzip. 

Die maximale Reichweite des Signals beträgt 300 Meter in Außen- und 30 Meter in Innenbereichen. Für größere Reichweiten kann ein Repeater eingesetzt werden. Die Geräte sind multi-netzwerkfähig und können über die Empfänger einfach programmiert werden. Es stehen verschiedene Ausführungen der BF 94-Baureihe mit bis zu drei Befehlsgeräten in einem Gehäuse zur Verfügung. 
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